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An alle   
Mitglieder der   
Bayerischen Rudervereine   
   
   
   
   
                                 

 Bild KI generiert 

Weihnachtsrundbrief 
 
Liebe Mitglieder der Bayerischen Rudervereine, 
 
im Namen des Präsidiums des Bayerischen Ruderverbandes wünschen wir Euch allen frohe 
Weihnachten sowie ein glückliches und rudersportlich erfolgreiches Jahr 2026. 
Diese Wünsche verbinden wir mit unserem besonderen Dank an alle, die den Rudersport in Bayern 
mit großem Engagement unterstützt und ihn ein weiteres Stück vorangebracht haben. 
 
Mit Stolz blicken wir auf die Erfolge des Jahres 2025 zurück – sowohl im Leistungssport als auch 
im Breitensport. Ebenso erfreuen uns die vielfältigen Aktivitäten wie Coastal Rowing, Ergorudern, 
zahlreiche Regatten und die abwechslungsreichen gesellschaftlichen Angebote, die unseren Sport 
bereichert und gestärkt haben. 
 
In diesem Jahr konnten wir viele herausragende sportliche Erfolge bayerischer Athletinnen und 
Athleten feiern: 

• Oliver Zeidler wurde Vizeweltmeister (M1x) 
• Die Leichtgewichte Joachim Agne (LM2x), Fabio Kress (LM1x), Maximilian und Alexander 

Aigner (LM2-) errangen den Europameistertitel 
• Sophie Egger wurde im Mix8+ Vize-Europameisterin U23 
• Mia Tetiwa kehrte von der Junioren-WM im Coastal Rowing mit einem Weltmeistertitel 

(CJW2x) und einem Vizeweltmeistertitel (CJW1x) im Beach-Sprint zurück 
 
Und das ist bei weitem nicht alles. Unsere gemeinsame Bilanz ist beeindruckend: Bei 
Weltmeisterschaften, Europameisterschaften und Worldcups gewannen bayerische Ruderinnen 
und Ruderer in der vergangenen Saison fünf Gold- und drei Silbermedaillen. Bei Internationalen 
und Deutschen Meisterschaften waren es insgesamt 32-mal Gold, 37-mal Silber und 22-mal Bronze 
– zusammen stolze 91 Personenmedaillen. Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten, quer durch 
alle Altersgruppen! 
 
Diese Erfolge sind möglich, weil in Euren Vereinen großartige Arbeit geleistet wird und unsere 
Verbandstrainer Inga Rose und Ingo Euler die Nachwuchssportlerinnen und -sportler auf ihrem Weg 
zu Höchstleistungen tatkräftig unterstützen. Dafür danken wir Allen. 
 
Dieses Jahr konnte die BRJ – nach der blitzschnellen Aufstellung der neuen Ruderjugend, die für 
manche vielleicht etwas abrupt kam – bereits großartige Leistungen erzielen. Besonders stolz sind 
wir darauf, dass wir mit der gesamten Jugend trotz kleiner Mannschaft erneut den zweiten Platz 
beim Bundesentscheid im allgemeinen Sportwettbewerb nach Bayern holen konnten. 
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Ebenso erfreulich ist, dass alle geplanten Maßnahmen von den Vereinen sehr gut angenommen 
und mit großem Engagement umgesetzt wurden. Dies zeigt eindrucksvoll, wie lebendig und 
tatkräftig unsere Gemeinschaft ist. 
Ein besonderes Augenmerk möchten wir auf die Nachwuchsarbeit legen: Sie ist das Fundament für 
die Zukunft unseres Sports. Die Begeisterung und Einsatzbereitschaft der jungen Ruderinnen und 
Ruderer geben uns die Zuversicht, dass wir auch in den kommenden Jahren auf eine starke Basis 
bauen können. 
 
Rudern in Bayern – in seiner öffentlichen Wahrnehmung – ist geprägt durch eine lebendige 
Regattalandschaft und die enge Verbindung zum Vereinssport. Beides zusammen wird getragen 
vom hohen Engagement der Mitglieder und der ehrenamtlichen Funktionsträger. Dieses Fundament 
der Freiwilligkeit und der sozialen Initiativen verdient unsere besondere Wertschätzung und 
fachliche Unterstützung. 
 
Dabei ist uns bewusst: Ohne Euch, die aktiven Mitglieder und Verantwortlichen in den Vereinen, 
wäre all dies nicht möglich. Eure Leidenschaft, Eure Zeit und Euer Einsatz sind das Herzstück des 
bayerischen Rudersports. Wir brauchen Euch – und wir wissen, wie wertvoll Euer Tun für die 
Entwicklung und den Zusammenhalt unserer Gemeinschaft ist. 
 
Die Vielzahl an Aktivitäten hat dem Bayerischen Rudersport wieder ein starkes Gesicht nach außen 
verliehen – dafür gebührt unser Dank den unzähligen ehrenamtlich Engagierten in unseren 
Vereinen. Leider mussten wir im vergangenen Jahr mit Peter Scholler und Klaus Ulbrich – 
stellvertretend genannt – zwei herausragenden Persönlichkeiten des BRV die letzte Ehre erweisen. 
 
Das Jahr 2025 brachte viele Herausforderungen mit sich. Dennoch blicken wir voller Zuversicht und 
Optimismus auf das kommende Jahr 2026. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit und für 
unsere Sportlerinnen, Sportler und Vereine sowie auf die Fortsetzung der Kooperation mit dem 
Deutschen Ruderverband, dem Bayerischen Landessportverband, der Bayerischen Polizei und 
allen weiteren Partnern des bayerischen Rudersports. 
 
Genießt die Festtage und beendet das Jahr 2025 erholsam. Für das neue Jahr setzen wir weiterhin 
auf die bewährte, vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Euch und wünschen Euch und Euren 
Familien nur das Beste, einen gelungenen Start ins Jahr 2026, viel Erfolg und sportliche 
Höhepunkte. Bleibt gesund! 
 
Für das Präsidium des Bayerischen Ruderverbandes mit den besten Grüßen  
 
 
 
 
BRV Präsident Gerd Bock 
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